
Im Wettbewerb Bestleistungen 
zu Dauerleistungen machen
Von Hans-Joachim Böhme,
Mitglied des Politbüros des ZK und 1. Sekretär der Bezirksleitung Halle der SED

Die Arbeit der Kommunisten und Werktätigen des Bezirkes Halle wird von 
dem festen Willen bestimmt, die in der richtungweisenden Rede des Ge­
nossen Erich Honecker vor den 1. Sekretären der Kreisleitungen gestellten 
Aufgaben in die Tat umzusetzen.
In allen Bereichen werden große Anstrengungen unternommen, um die 
Kampfstärke und Massenverbundenheit der Parteikollektive, die Vorbild­
rolle der Kommunisten und das Niveau der politischen Massenarbeit zu er­
höhen mit dem Ziel, den eigenen Beitrag zur weiteren Verwirklichung der 
Beschlüsse des XI. Parteitages der SED durch hohe Leistungen noch zu 
vergrößern.

Mit Erfolg konzentrieren sich die Parteiorganisationen darauf, alle schöp- Initiativen für 
ferischen Kräfte und geistigen Potenzen der Werktätigen zu mobilisieren Sozialismus 
und der Masseninitiative zur Stärkung des Sozialismus und des Friedens, und Frieden 
zur Weiterführung der bewährten Politik zum Wohle des Volkes noch grö­
ßeres Gewicht zu geben.
So wird der gesamte Prozeß der Auswertung der Rede des Generalsekre­
tärs dadurch charakterisiert, daß mit dem breitön Gedankenaustausch, mit 
der offenen, überzeugenden Beantwortung der Fragen und mit der klaren 
Orientierung auf die höheren Anforderungen überall neue, schöpferische 
Kräfte und Ideen im sozialistischen Wettbewerb freigesetzt werden.
Nimmt man die vielen Überlegungen und Ideen, die neuen Vorhaben in 
Kampf Programmen und Wettbewerbsbeschlüssen ztisammen, so kristalli­
sieren sich vor allem drei Gesichtspunkte heraus:

Erstens die feste Kampfposition der Kommunisten und Bereitschaft der Kampfposition 
Arbeitskollektive, unter allen Umständen die anspruchsvollen Planaufga- zu Plan und 
ben 1988 und die eingegangenen Zusatzverpflichtungen Sortiments- und Verpflichtung 
vertragsgerecht sowie erzeugniskonkret zu erfüllen.
Schon heute können wir sagen, daß sich diese Position in den Ergebnissen 
widerspiegelt, die im I. Quartal im Bezirk erreicht wurden. Der erarbeitete 
Vorsprung in der industriellen Warenproduktion von 165,5 Millionen Mark 
und in der Nettoproduktion von 76,2 Millionen Mark, das Planplus bei Fer­
tigerzeugnissen für die Bevölkerung von 46,8 Millionen Mark, die hohen 
Zuwachsraten in der tierischen Produktion - alles zeigt, daß die Arbeits­
kollektive das erforderliche Schrittmaß aufgenommen haben und die hö­
heren Anforderungen mit größeren Leistungen beantworten.
Zweitens das breite Verständnis für die Notwendigkeit, den wissenschaft­
lich-technischen Fortschritt durch die umfassende Einführung und Anwen­
dung der Schlüsseltechnologien zu beschleunigen und energisch den
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